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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Forstenried III : MTV München von 1879 
Mittwoch, 27.03.2024, 18:45 Uhr

Steeg und Seyfried bleiben gegen den MTV München von 
1879 ungeschlagen

Als Nico Steeg sein Einzel am Mittwochabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) nach ca. 2 Stunden
Spielzeit beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte
gerade den MTV München von 1879 besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen
Spielen stand der MTV München von 1879 meist auf verlorenem Posten, denn nur 15 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Steeg und Seyfried, die
alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen Stöhr / Steeg ihr Match
gegen Gietl / Schmitter noch mit 3:2. Recht kurzen Prozess machten nachfolgend Stefanek /
Seyfried beim 3:0 mit Mischner / Forster. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber.
In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Simon Stefanek Frank Schmitter in fünf Sätzen. Mit 3:
1 hatte Fabian Stöhr im Doppel gegen Sebastian Gietl, in das er als sehr hoher Favorit gegangen
war, die Nase vorn. Ausreichend spielerische Mittel hatte Oliver Seyfried letztlich an der Hand, um
sich gegen Rodrigo Forster durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Beim 15:13, 11:9, 11:6 gegen Paul Mischner fand Nico Steeg von Anfang an die richtige Ausrichtung
in seinem Spiel. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler des TSV Forstenried III und des MTV
München von 1879 in die Box. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3
Niederlage jedoch für Simon Stefanek gegen Sebastian Gietl. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Fabian Stöhr bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Frank
Schmitter. Das Einzel zwischen Oliver Seyfried und Paul Mischner endete mit einem umkämpften
Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 40
Punkten endete und mit 19:21 an Mischner ging. Der neue Zwischenstand war 7:2. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Nico Steeg gegen Rodrigo Forster bereits wie eine Vorentscheidung
aus, so kämpfte sich Nico Steeg zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Was
eine Aufholjagd! Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Bällen Differenz ausging. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Forstenried III am 03.04.2024 gegen den SC Au II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 07.04.2024
gegen den TSC München-Maxvorstadt II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV Forstenried III

Doppel: Stöhr / Steeg 1:0, Stefanek / Seyfried 1:0 
Einzel: S. Stefanek 1:1, F. Stöhr 1:1, O. Seyfried 2:0, N. Steeg 2:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.03.2024 (22:33) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 MTV München von 1879
Doppel: Gietl / Schmitter 0:1, Mischner / Forster 0:1 
Einzel: S. Gietl 1:1, F. Schmitter 1:1, P. Mischner 0:2, R. Forster 0:2


